
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Tätige Nächstenliebe (Diakonie, Caritas) gilt als selbstverständliche Aufgabe 

der Kirche(n). Aber wie ist das heute unter dem (Ein)Druck von "Outsour-

cing" und "Kostendeckung"? Nachdem das erste Podium die ökumenische 

Perspektive in den Blick nahm, beleuchten zwei weitere Podien Fragen der 

Gesundheitsgerechtigkeit bzw. ökonomische Aspekte.  

Auf dem Podium am 21. Juni 2017 diskutieren ab 15 Uhr im Paul-Gerhardt-

Stift, Paul-Gerhardt-Straße 42-45, 06886 Wittenberg u. a. Beate Bröcker, 

Staatssekretärin im Sozialministerium Sachsen-Anhalt und Joachim Lenz, 

Direktor der Berliner Stadtmission, über Gesundheitsgerechtigkeit.  

Ob es diakonisch ist, ökonomisch zu denken, lautet die Kernfrage des Podiums am 28. Juni um 

15 Uhr im Bugenhagensaal. Mit dabei ist u. a. die Thüringer Landesministerin Heike Werner 

und Ulrich Lilie, Präsident der Diakonie Deutschland.  

Der Eintritt ist frei.  

Wir freuen uns über Ihre (Vor)Berichterstattung! 

Mit freundlichem Gruß 

Katharina Körting, Reformationsbeauftragte des Ev. Kirchenkreises Wittenberg 

 

Mehr Informationen: http://2017.kirchenkreis-wittenberg.de/informieren/meldungen//35712.html//34104.html 
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